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Sins erhält einen weiteren Gewerbebetrieb

Exklusive Bekleidung für Reiter
Zahlreiche Interessierte und
Persönlichkeiten aus der
Schweizer Reitsportszene kamen
am Dienstag in das Geschäfts-
haus «Arcade» in Sins, um die
Eröffnung des Reitbekleidungs-
geschäftes Scarabêus zu feiern.

Sins ist beinahe eine Hochburg für
Reiterinnen und Reiter und es ist nicht
ganz zufällig, dass die zwei jungen
Geschäftsfrauen hier ansässig gewor-
den sind. Nora Gautschi und Fabienne
Schärli haben lange nach geeigneten
Räumlichkeiten gesucht und sind froh,
in Sins gute Räume und eine sehr gute
Infrastruktur gefunden zu haben. «Rei-
ter sind fast wie Zigeuner. Sie reisen
viel umher und sie wollen mit dem
Auto bis vor das Geschäft fahren. Hier
haben wir genügend Parkplätze und
sind für Kunden aus der ganzen
Schweiz gut erreichbar», rühmt Gaut-
schi. 

Idee entstand in der Reithalle
Seit rund einem Jahr waren sie mit

den Vorbereitungen für die Geschäfts-
und Firmengründung beschäftigt. Zu-
sammen gefunden haben die zwei
Unternehmerinnen bei ihrem Reittrai-
ning in Hochdorf, wo auch die ersten
Prototypen ihrer Kollektion und die
Idee für «Scarabêus» entstanden sind.
Fabienne Schärli ist gelernte Damen-
schneiderin und hat in Paris Design
studiert. Nora Gautschi ist angehende
Ökonomin und für das Marketing und
die Unternehmensentwicklung zustän-
dig. Im Verkauf arbeitet Sabine Hirt.
«Wir kennen die Bedürfnisse des
Reitpublikums und wollen ihnen den

täglichen Luxus auf dem Pferd und
daneben ermöglichen», erläutert
Gautschi ihre Geschäftsphilosophie.
Die funktionellen, modernen und qua-
litativ höchststehenden Bekleidungs-
stücke wollen sie von Sins aus an
Reiterinnen und Reiter in der ganzen
Schweiz verkaufen. Dazu werden sie
an Turnieren präsent sein und über
einen Online-Shop ihre Produkte ver-
treiben. Im hinteren Teil des Ladens an
der Luzernerstrasse ist der Wirkungs-
bereich von Designerin Fabienne
Schärli. Hier entwirft sie die Reitbe-
kleidung, die zu fast hundert Prozent
im europäischen Raum hergestellt
wird. Die erste Kollektion (Herbst/
Winter 2011) wurde nur in exklusiven
Kleinauflagen produziert und bei den
Stoffen wählte die Designerin vorwie-

Fabienne Schärli und Nora Gautschi (v.l.) eröffneten in Sins einen Laden mit
exklusiver Reitbekleidung. Bilder: Beatrice Rüttimann-Hug

Jetzt ist es soweit, die Kindertages-
stätte small Foot GmbH eröffnete in
Sins am 1. September ihre Tore!

Wir freuen uns sehr, Ihnen mittei-
len zu dürfen, dass small Foot GmbH –
die Kinderkrippe nun auch im Raum

small Foot GmbH – die Kinderkrippe eröffnet
neue Kindertagesstätte in Sins

expandierten wir nach Luzern in das
Zentrum, bevor wir im Sommer 2010
unsere Krippe in Kriens ausbauen
durften.

Unser erweitertes Angebot enthält
unter anderem eine in der Zentral-
schweiz einmalige Samstagsbetreu-
ung. Folgende weitere einmalige und
individuelle Dienstleistungen bietet
Ihnen small Foot GmbH – die Kinder-
krippe: keine Betriebsferien, 12-Std.-
Betreuung, flexible Betreuungszeiten,
grosser Indoorkinderspielplatz, Wald-
tag, Bring- und Holservice, usw. um
den Kindern einen abwechslungsrei-
chen Krippenalltag zu bieten sowie um
die Eltern zu entlasten. Durch unsere
Burglandschaften die Rutschbahnen,
den Kletterpark und die Schaukeln
machen wir das Krippenleben für die
Kleinsten zu einem täglichen Erlebnis,
auch bei schlechtem Wetter.

Von 6.30 bis 18.30 Uhr betreuen
wir Ihre Kinder an der Luzernerstrasse
33 in Sins mit unserem qualifizierten,
geschulten und ausgebildeten Perso-
nal ab dem 1. September. Wir verspre-
chen unseren Kunden, uns jederzeit
für das Wohl jedes einzelnen Kindes
einzusetzen. Das einfache Ein- und
Abladen sowie unser Zusatz-Dienst-
leistungsangebot und die Gratispark-
plätze an der Luzernerstrase 33 in Sins
vereinfachen zusätzlich den Alltag für
die Eltern. Anmeldungen für Kinder
nehmen wir sehr gerne unter
info3@small-foot.ch oder Telefon 041
788 00 54 entgegen.

Gerne laden wir interessierte Eltern
zur Tag der offenen Tür am 10.
September an der Luzernerstrasse 33
in Sins ein oder bieten uns für unver-
bindlichen Besuch in einer unserer
Kindertagesstätte an. ps

Aargau und Zug eine Kindertagesstätte
führen wird. Dank einer sehr koopera-
tiven und sehr effizienten Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Sins ist es
erst möglich, das Betreuungsangebot
in Sins und Agglomeration um 20
Betreuungsplätze zu erweitern. Als
Non-Profitunternehmen ist es für uns
sehr bewegend und emotional, dass
wir unser Angebot als Jungunter-
nehmen mit einer dritten Kindertages-
stätte in der Zentralschweiz in Sins
erneut erweitern dürfen.

Seit Januar 2009 führen wir in
Kriens mit grossem Erfolg und einem
hervorragenden Betreuungskonzept
sowie einem erweiterten Zusatz-Ange-
bot unsere erste Krippe. Im Juli 2009

Bei Scarabeus können sich Reiterinnen und Reiter von Kopf bis Fuss einkleiden.

strengsten Standard für Umweltschutz,
Verbraucherschutz und Arbeitsschutz
im Textilbereich.

Scarabêus bedeutet Mistkäfer
Was hat wohl ein Mistkäfer mit

exklusiver Reitbekleidung zu tun? Für
Gautschi ist ein Mistkäfer etwas edles
und dynamisches, genau wie ihre
Kleider. Ausserdem haben sie bei der
Namensfindung etwas gesucht, das
keinen direkten Bezug zum Reitsport
hat und international anwendbar ist. 

Scarabêus hatte bei den alten Ägyp-
tern die Bedeutung als Glücksbringer
und Schutzsymbol und resultierte dar-
aus, dass Skarabäen das Nilhochwass-
er angeblich frühzeitig spürten. Die
Tiere wanderten weg vom Wasser,
tauchten in den Häusern auf und kün-
digten so den Ägyptern das ersehnte
Nilhochwasser an. Mit diesem Namen
steht dem Erfolg der zwei Firmengrün-
derinnen hoffentlich nichts mehr im
Weg. 

Beatrice Rüttimann-Hug
gend Schweizer High-Tech-Stoffe mit
dem Bluesign-Zertifikat, den weltweit


